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M O T I O N  von Hartmuth Attenhofer (SP, Zürich) Barbara Marty Kälin (SP, Gossau) 

und Peter Oser (SP, Fischenthal) 

 

betreffend Änderung des Planungs- und Baugesetzes (PGB) 

_______________________________________________________________________ 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, das Planungs- und Baugesetz (PGB) so zu ändern be-

ziehungsweise zu ergänzen, dass stationäre und temporäre Einrichtungen, die einen er-

heblichen Publikumsverkehr bewirken (Einkaufszentren, Fachmärkte, Stadions, Open-airs, 

Theater, Schulen usw.) nur noch im Einzugsbereich der S-Bahn erstellt und betrieben wer-

den können. 

Aus zwingenden Gründen kann die Distanz ausgeweitet werden. Dabei sind die Betreiber 

dieser stationären und temporären Einrichtungen zu verpflichten, die Erschliessung mit ei-

nem (öffentlichen) Feinverteiler zu ermöglichen und dessen Betrieb mitzufinanzieren. 

 

 

 

 Hartmuth Attenhofer 

 Barbara Marty Kälin 

 Peter Oser 

 

 

Begründung: 

Im Luftprogramm für den Kanton Zürich ist die Forderung der Motion als "Massnahme V 1", 

postuliert. 

Im Kantonalen Richtplan (Kapitel 2.2.3., lit. b, 1. Absatz) ist die Forderung der Motion als 

"Massnahme zur Umsetzung" eingetragen. 

Die anstehende Revision des PBG ermöglicht den raschen und sicheren Vollzug der in 

Luftprogramm und Richtplan verlangten Massnahmen. 


